Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksadle 2145 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Berücksichtigung von Unterhaltsleistungen bei 
der Lohnsteuer und der Einkommensteuer 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält die Bundesregierung es noch für zeitgemäß und ver- 
tretbar, daß Unterhaltsleistangen nur bis zu einem Jahres- 
höchstbetrag von 900 DM jährlich steuerlich berücksichtigt 
werden dürfen und eigenes Einkommen des Unterhalts- 
berechtigten über 480 DM jährlich auf diesen Betrag noch 
angerechnet werden muß? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß sowohl die 
gestiegenen Lebenshaltungskosten als auch familienpolitisdie 
Gründe eine Erhöhung der anrechenbaren Beträge unbe- 
dingt erforderlich machen. 


Bonn, den 20. Oktober 1960 


Dr. Kohut 
Dr. Miessner 
Dr. Mende und Fraktion 


Drud^: Budidnickerei Peter Meier, Buisdori/Slegburg 
Alleinvertrieb ; Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestraße 54. Telefon 6 35 51 



